
 
 
 
 
 
Abschlussveranstaltung zum Themenschwerpunkt „SYSTEMISCHE 
RISIKEN - WISSENSCHAFTLICHE ERKENNTNISSE UND 
EMPFEHLUNGEN ZU VERMEIDUNG, BEKÄMPFUNG UND 
UMGANG AN POLITIK, WIRTSCHAFT UND GESELLSCHAFT“,  
 
Programm 
 
Termin: 16.-17.11.2009,  
Ort: Gustav-Stresemann-Institut e.V. (GSI), Langer Grabenweg 68, 53175 Bonn, Tel.: 0228 8107 (0) 222, 
Fax.: 0228 8107 198, @: info@gsibonn.de, HP:  www.gsi-bonn.de
  
Anmeldung, Zimmerbuchung, Tagungsorganisation: PT-DLR,  AE  44, Heinrich-Konen-Str. 1, 
53227 Bonn, Fax.: 0228 3821 500: Dr. Martin W. Schmied, Tel.: 0228 3821 588, @: 
Martin.Schmied@dlr.de; Anja Vincenz, @: Anja.Vincenz@dlr.de, Tel: 0228 3821 582 
 
Tagesordnung (Stand 21.09.2009) 
 
 
1. Tag: 16.11.2009 
 
 
Startzeit Thema 
Ab 
12:30 

Begrüßungskaffee etc. 
13:30 Begrüßung und Darstellung der Tagesordnung 
13:45 Der Förderschwerpunkt „Umgang mit Systemischen Risiken“ aus Sicht des 

Fördergebers 
14:15 Einführungsvortrag Wissenschaft 
15:00 Einführungsvortrag Praxis 
15:45 Kaffeepause 
16:15 Ergebnisse und Wirkungen der Projekte in Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und 

Gesellschaft (1. Teil) 
 
a) Verbundprojekt: GenRisk: Ökologische, juristische und ökonomische Analysen der 
Koexistenz von Landwirtschaft mit und ohne gentechnisch veränderte Pflanzen. 
 

17:00 Kurze Pause 
17:30 Ergebnisse und Wirkungen der Projekte in Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und 

Gesellschaft (2. Teil) 
 
b) Entwicklung internetbasierter Argumentationslandkarten / Die politische Relevanz 
der internetbasierten Visualisierung von Risikokonflikten 
Teilprojekt: Nahrungsergänzungsmittel 
 

18:15 Ende des 1. Tages 
19:00 Buffet  
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Moderation: Dr. Martin W. Schmied 
 
 
2. Tag: 17.11.2009 
 
 
Startzeit Thema 
09:00 Ergebnisse und Wirkungen der Projekte in Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und 

Gesellschaft (3. Teil) 
 
c) Kooperative Bewertung und Kommunikation der systemischen Risiken ubiquitärer 
Informations- und Kommunikationstechnologien  
 
d) Systemische Risiken in Versorgungssystemen – Strategien zum Umgang mit 
Arzneimittelwirkstoffen im Trinkwasser /  Wissensintegration und Risiko-Governance 
am Beispiel endokriner Agrarchemikalien und Arzneimittel (Risikogovernance) 
 

10:30 Kaffeepause 
11:00 Ergebnisse und Wirkungen der Projekte in Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und 

Gesellschaft (4. Teil) 
 
e) Übergewicht und Adipositas bei Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen als 
systemisches Risiko 
 

11:45 Mittagspause 
13:30 Schlussdiskussion 
15:45 Verabschiedung 
16:00 Ende des 2. Tages 
 
 
Moderation: Dr. Martin W. Schmied 
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